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Ausgabe 04/2018 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus 

Wöhr und Münchsmünster! 
 
 

Mit dieser Ausgabe vor den Sommerferien wollen 
wir auf das Ferienprogramm www.unser-ferien-
programm.de/muenchsmuenster verweisen, das 
wieder viele Attraktionen für die Kinder und 
Jugendlichen bietet. Zugleich möchte ich Ihnen 
allen schon jetzt eine erholsame und schöne 
Urlaubs- bzw. Ferienzeit wünschen! 
Des Weiteren informieren wir über die laufenden 
Baumaßnahmen sowie über die derzeitigen 
Planungen. 
 
 

Wieder konnten dieses Jahr zahlreiche Sportler/-
innen für ihre erfolgreichen Leistungen und Platz-
ierungen bei verschiedenen Meisterschaften und 
Turnieren aus dem Jahr 2017 geehrt werden. Mit 
ihren Medaillen verbuchen unsere siegreichen 
Sportler/innen einen großen persönlichen Erfolg. 
Darüber hinaus kann auch der Verein auf ihre 
Erfolge stolz sein. Mit ihren Leistungen haben sie 
nicht zuletzt auch etwas für unsere Gemeinde 
getan. Dazu nochmals meinen herzlichen 
Glückwunsch! 
 

Ihr 
 
 

Andreas Meyer 
1. Bürgermeister  

Informationsblatt für die Bürgerinnen und Bürger 

von Münchsmünster, Niederwöhr, Mitterwöhr, Oberwöhr, Auhausen und Forstpriel 

 

Foto: Lamprecht 
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Notizen aus der Gemeinde    
 

Architekten-/Ideenwettbewerb zum 
Bahnhofumgriff 
Einstimmig hat sich der Gemeinderat zur Durch-
führung eines Architektenwettbewerbs mit 
Mehrfachbeauftragung entschlossen. Demnach 
sollen verschiedene Varianten und Dialog-
verfahren angesprochen werden. 
Der Planungsbereich soll als Mischgebiet 
ausgewiesen werden, davon 50 % Wohnen. 
Grundsätzlich keine Einfamilien- und Doppel-
häuser (wenn ja, dann nur in Teilbereichen), 
sondern größere Einheiten mit kleineren 
Wohnungen. Für einen weiteren Nutzungsbedarf 
sind eine Frühstückspension, ein Boardinghouse, 
Büro-/Arbeitsplätze, ein Kiosk für Bahnreisende 
und öffentliche WCs für Bahnnutzer vorgesehen. 
Außerdem sollen Stellplätze für 50 Pkws und 100 
Fahrräder ausgewiesen und die Anbindung zum 
Bahngelände barrierefrei gestaltet werden. 
Mit dieser Überplanung will man den Bahnbereich 
mit Umgriff gestalterisch und verkehrstechnisch 
aufwerten. Nach dem Architektenwettbewerb soll 
dann ein neuer Bebauungsplan erstellt und 
zugleich Planungsgrundlagen für eine spätere 
Bebauung geschaffen werden. 

Foto: Lamprecht 

 
Kläranlagenerweiterung 
Die größte Investition der letzten Jahre ist die Er-
weiterung und Sanierung der gemeindlichen Klär-
anlage. Bei einer der zuletzt abgehaltenen Ge-
meinderatssitzung präsentierten Vertreter von 
WipflerPlan die Gesamtkosten und notwendigen 
Nachträge. Mit Stand vom Juni 2018 belaufen sich 
die Gesamtkosten auf rund 6.710.000 Mio Euro. 
Das sind etwa 340.000 Euro mehr als ursprünglich 
geplant. Die Mehrkosten sind durchgeführte In-
standhaltungskosten, die kurzfristig sowieso ange-
fallen wären. Diese Kosten wiederum werden auf  
die Firma Audi, der Stadt Neustadt a.d.D. und der 
Gemeinde umgelegt. Somit beträgt erfreulicher- 
 

 
weise der Beteiligungsbetrag der Gemeinde 
Münchsmünster gut rund 200.000 Euro. 
Dieser verbleibende Anteil wird bei der nächsten 
Gebührenkalkulation berücksichtigt werden. 
Aufgrund der finanziellen Beteiligung von Audi und 
Stadt Neustadt a.d.D. wird kein Beitragsergän-
zungsbescheid notwendig werden.  
Die Kläranlage verfügt über eine Größe von 
12.500 Einwohnergleichwerten. Entsorgt wird das 
gesamte Abwasser aus den Bereichen Münchs-
münster, Wöhr, Bundeswehr, Audi, Schwaig, 
Peguform und Audi-Teststrecke. 
 
 

Geh- und Radweg nach Pförring 
Die Gemeinde Münchsmünster und der Markt 
Pförring planen einen weitgehend gefahrenfreien 
Radweg über die Donaubrücke. Der Radweg soll 
bis zur Abzweigung nach Gaden entlang der 
Kreisstraße verlaufen. Man hofft auf die Zustimm-
ung beim Grunderwerb und dass sich der Land-
kreis beim Bau mit engagiert. 
 
 

ĂInterkommunales Industriegebietñ 
Pförring - Münchsmünster 
Der Markt Pförring möchte auf seinem 
Gemeindegebiet zusammen mit der Gemeinde 
Münchsmünster zwischen Schwaig und Mauern 
ein gemeinsames ĂInterkommunales Industrie-
gebietñ ausweisen und erschlieÇen. 
Die nochmalige Anfrage des Marktes Pförring 
wurde im Gemeinderat und in der Klausurtagung 
2018 von den anwesenden Gemeinderatsmit-
gliedern ausführlich diskutiert und aus verschie-
denen Gründen nicht befürwortet. Weiter werden 
die Bedenken der Stadt Neustadt a.d.D. hinsicht-
lich der Beeinträchtigungen für den Ortsteil 
Schwaig sowie die schwierige Infrastruktur 
anerkannt. Der Gemeinderat Münchsmünster 
lehnte aus den im Sachverhalt genannten 
Gründen die Teilnahme, des vom Markt Pförring 
vorgeschlagenen ĂInterkommunalen Industriege-
bietesñ, ab. 
 
 

FFW - Schutzkleidung 
Bereits 2017 wurde beschlossen, die Schutz-
kleidung der Feuerwehr, verteilt auf drei 
Haushaltsjahre, zu erneuern. Der erste Teil wurde 
2017 ausgetauscht. 2018 soll nun der zweite Teil 
erneuert werden. Hierfür wurden drei Angebote 
eingeholt. Das günstigste Angebot belief sich auf 
12.725 Euro.  
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Notizen aus der Gemeinde  
 
Neubau eines weiteren Kindergartens ï Festlegung des Standortes 
Aufgrund der stets steigenden Anmeldezahlen im 
Kindergarten und die somit ergebende Raum-
knappheit befasste sich der Gemeinderat in der 
Klausurtagung mit dem Thema ĂNeubau eines 
weiteren Kindergartensñ.  
Diese Thematik wurde im Gemeinderat behandelt. 
Zunächst diskutierte man über einen möglichen 
Standort. Die anwesenden Gemeinderatsmitglied-
er befürworteten einstimmig nach dem derzeitigen 
Sachstand den Neubau auf dem Grundstück des 
alten Rathauses und der Feuerwehr am 
Turnerweg neben der Schule. 
Im Haushalt 2018 sind f¿r die Planungen 50.000 ú 
vorgesehen. Vor konkreten Maßnahmen ist jedoch 
die Bedarfsermittlung in Abstimmung mit der Stadt 
Neustadt a.d.D. und der Fachaufsicht abzuwarten.  

 
 

Neubau  
einer Sporthalle mit Schützenheim 
In der Klausurtagung 2018 wurde der Neubau 
einer Sporthalle und eines Schützenheims mit 
Schießanlage ausführlich diskutiert und von den 
anwesenden Gemeinderatsmitgliedern befürwort-
et. Als Standort wird der im Bebauungsplan 
ĂWesterfeld Mitteñ vorgesehene Bereich vorge-
schlagen. Sollte die Gemeinde Münchsmünster als 
Bauherr auftreten, können nach derzeitigem 
Sachstand keine Fördermittel abgerufen werden. 
Weiter ist mit den Vereinen noch abzuklären, wer 
die Bauherrschaft übernimmt. Die weiteren Details 
insbesondere zur Finanzierung und die späteren 
Eigentumsverhältnisse sind in den nächsten 
Wochen noch abzuklären. 
Für die Planungen der Sporthalle wurden im lauf-
enden Haushaltsjahr 100.000 Euro bereitgestellt. 
Vor Beginn der Maßnahme sind jedoch die weiter-
en Details, insbesondere die Finanzierung und die 
späteren Eigentumsverhältnisse zu klären. 
Nach eingehender Diskussion beschloss der Ge-
meinderat unter der Voraussetzung der Machbar-
keit, den Neubau einer Sporthalle und eines 
Schützenheims mit Schießanlage am vorge-
sehenen Standort - im Umgriff des Bebauungs-
plans ĂWesterfeld-Mitteñ. 
Die weiteren im Rahmen der Sitzung aufgeworfen-
en Fragen und Details sind von der Verwaltung zu 
klären und dem Gemeinderat zur weiteren 
Entscheidung vorzulegen. 
 
 

 

Foto: Lamprecht 
 

 

 

Schulfest  
Mit dem Auszug der Klassen eröffnete Rektor 
Michael Hanna das diesjährige Schulfest und 
begrüßte die Schüler, Lehrer sowie die Eltern und 
Gäste. Viele Spielstationen waren für die Kinder 
aufgebaut. Mit Einrad- und Tanzvorführungen 
sowie Auftritten des Trachtenvereins war ein 
unterhaltsames Programm geboten. Der 
Elternbeirat sorgte für das leibliche Wohl. Am Ende 
der Veranstaltung waren sich die Teilnehmer einig, 
dass es wieder ein gelungenes Fest war. 

Foto: Lamprecht 

 
 
 
 
 
  



4 
 

Notizen aus der Gemeinde 

 

 

Nächste Gemeinderatssitzungen:  
 

Donnerstag, 02.08.2018 
Donnerstag, 20.09.2018 
 

Beginn jeweils: 18:30 Uhr  
 

 
Friedhof - Urnenwand 
Vermehrt werden im Rathaus Beschwerden über 
den Unrat an der Urnenwand entgegengenom-
men. Wir weisen nochmals ausdrücklich auf die 
Friedhofsatzung § 11 Abs. 5 hin: ĂBlumenschmuck 
und Grablichter im Bereich ebenerdige Urnen-
gräber und bei den Urnenwänden dürfen nur in 
den ersten 4 Wochen nach einer Bestattung und 
nur an den dafür vorgesehenen Stellen abgelegt 
werden.ñ 
Wir bitten nicht nur um Beachtung der Regelung, 
sondern es sollte auch im eigenen Interesse sein, 
den Ruheort unserer Verstorbenen würdig und 
sauber zu halten. 
 
 

Verschmutzung durch Hundekot 
Zum wiederholten Male beschwerten sich Bürger-
innen und Bürger über die Hundehalter, deren 
Hunde ihre ĂGeschªfteñ auf öffentlichen Grünfläch-
en hinterlassen, insbesondere auch im Außen-
bereich (westlich der Rößbrücke und an der Ilm 
entlang) sowie auf Ackerflächen.  
Wir weisen nochmals ausdrücklich darauf hin, 
dass die Verschmutzung von Straßen und Grün-
flächen eine Ordnungswidrigkeit darstellt. 
Es sind zwar die Hunde, die diese Plätze 
verunreinigen, aber das Problem hängt am 
anderen Ende der Leine. Nur die Einsicht der 
Hundehalter kann dies langfristig ändern. Der 
Mensch muss wissen, wie er mit seinem Hund 
umzugehen und wie er sich mit dem Hund zu 
verhalten hat. Es sollte eine Selbstverständlichkeit 
sein, dass der Halter den Hundekot wieder 
entsorgt.  
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger nicht nur für 
ein schönes Ortsbild zu sorgen, sondern vor allem 
aus Sicherheitsgründen ï besonders für die Kinder 
und Landwirte -  sich an die Verordnung über die 
Reinhaltung öffentlicher Straßen und (Acker-) 
Flächen zu halten! 
ĂNehmt R¿cksicht auf die Leute Groß und Klein 
und haltet unsere Gemeinde sauber und rein!ñ 
 

Hinweis vom Passamt: 
Die Ferien- und Urlaubszeit hat bereits begonnen. 
Bitte überprüfen Sie rechtzeitig noch vor Antritt der 
Reise Ihre Ausweispapiere (Personalausweis, 
Reisepass/Kinderreisepass) nach ihrer Gültigkeit. 
Außerdem weisen wir auf die aktuellen Einreise-
bestimmungen unter www.auswaertiges-amt.de 
hin. Aus juristischen Gründen darf das örtliche 
Passamt keine Empfehlungen geben. 

 
 
Mülltonne vergessen zu leeren? 
Sollte eine Ihrer Mülltonnen nicht geleert worden 
sein, so können Sie sich unter folgender 
Telefonnummer melden:  
08441/7879-34 (AWP Hr. Zitzmann). 
 

 
Wo befinden sich  
Glas- und Dosencontainer? 
¶ Reitplatz 

¶ Wertstoffhof zu den Öffnungszeiten 

¶ Forstpriel am Wendeplatz 

¶ Mitterwöhr gegenüber der Feuerwehr 

 
 
Der Bürgerladen macht Pause 

Wie jedes Jahr ist der 
Bürgerladen während der 
Urlaubszeit geschlossen - 
diesmal: 
 

vom 30.07. ï 03.09. 2018 
 

Ab Dienstag, 04.09.2018 ist das Team vom 
Bürgerladen wieder zu den bekannten 
Öffnungszeiten für Sie da.  

Informationsblatt für die 
Bürgerinnen und Bürger 
 

TEILEN SIE UNS IHRE TERMINE UND 

MELDUNGEN MIT 
 

Gerne veröffentlichen wir die aktuellen Meldungen 
und Termine der Vereine, Einrichtungen und 
Interessierten im Gemeindeblatt. 
Kontakt: 
Gemeindeverwaltung Münchsmünster 
Tassilostr. 20, 85126 Münchsmünster 
Tel. 08402/9399-0 
e-mail: gemeinde@muenchsmuenster.bayern.de 

http://www.auswaertiges-amt.de/
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Notizen aus der  Gemeinde

Jahrtag des Soldaten- und Kriegervereins  
Bei herrlichem Wetter 
konnte wieder der all-
jährliche Jahrtag des 
Soldaten- und Krieger-
vereins mit der gesamten 
Bevölkerung und den 
Vereinen aus Münchs-
münster, Schwaig und 
Wöhr sowie dem Paten-
verein aus Mühlhausen 
und einer Abordnung der 
3. GebPiBtl. 8 aus 
Ingolstadt gefeiert wer-
den. Die musikalische 
Umrahmung des Gottes-
dienstes übernahm wie-
der die Blaskapelle. In 
seiner Ansprache betonte 
Vorsitzender Johann Rett-

ermayer vor allem das nicht Vergessen der 
gefallenen und vermissten Kameraden beider 
Weltkriege sowie der Gefallenen im Auftrag der 
Friedensmission. Nach der Kranzniederlegung ist 
man noch zu einem Frühschoppen im Bürgersaal 
zusammengekommen. Foto: Schumertl 
 

 
 
 
 
 
 

Mit der Bundeswehr auf den Wallberg 
Mit einer Abordnung der Gebirgspioniere unter-
nahmen einige Bürger aus der Gemeinde eine 
Wanderung auf den bekannten Gipfel der 
bayerischen Voralpen am Tegernsee. Gut 
ausgerüstet und bei schönem Wetter marschierte 
die Truppe diesmal auf den 1.722 m hohen 
Wallberg. Oben angekommen erwartete sie eine 
super Aussicht.  
Dieser gemeinsame Gebirgsmarsch ist inzwischen 
schon Tradition geworden und Teil der guten 
Zusammenarbeit zwischen Gemeinde und dem 
3./Gebirgspionierbataillon 8, zu der auch eine 
Patenschaft besteht. Die Wanderer waren von der 
Tour begeistert und freuen sich schon auf den 
nächsten Gipfel im kommenden Jahr. 
 

 
Foto: Bundeswehr 
  

40 Jahre Ilmstüberl - Gratulation 

 Die Gemeinde gratuliert der 
Wirtin Marianne Lehmayer 
zum 40-jährigen Bestehen der 
Taditionswirtschaft Ilmstüberl. 
 

Es gilt unser Dank für die stets 
offene Tür. Hier finden zahl-
reiche Vereine und Gruppier-
ungen ihre Heimat für Gesell-
igkeit und verschiedene Ver-
anstaltungen. 
 
 
 
 
 
Foto: Gellrich 
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Notizen aus der  Gemeinde

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  


